
Esslingen.  Aktionen, Illumination, 
Musik, Segen: Der Abend des 
Valentinstags am Samstag, 14. Feb-
ruar, steht in der Esslinger  Stadtkir-
che St. Dionys ganz im Zeichen der 
Liebe. Die evangelische und die 
katholische Kirchengemeinden  
veranstalten am Valentinstag von 
18 bis 22.30 Uhr erstmals eine 
>Nacht der Paare=. 

Laut Pressemitteilung warten auf 
Paare an verschiedenen Stationen in 
und um die Stadtkirche >besondere 
Momente<. Sie können mit einem 
Glas Sekt anstoßen, ein Paar-Foto 
zur Erinnerung machen, gemeinsam 
kreativ sein, sich als Paar mit einem 
Segen stärken lassen oder auch ein-
fach eine gute Zeit in der Lounge 
verbringen. Diese und verschiedene 
andere Stationen erwarten die Paare. 
Die Nacht der Paare sei ein offenes 
Angebot, bei dem man kommen und 
gehen kann, wie man möchte. >Wir 
möchten mit diesem Angebot alle 
Paare ansprechen, die am Valentins-
tag ihrer Liebe in mehreren Dimen-
sionen nachspüren möchten,< sagt 
Andrea Weber, Referentin für Part-
nerschaft und Familie im katholi-
schen Dekanat Esslingen-Nürtingen.

Ab 20 Uhr wird es einen kurzen 
Impuls-Gottesdienst geben, dabei 
wird Carmen Strölin, Psychothera-
peutin und Dozentin an der Hoch-
schule Esslingen,  zum Thema 
>Kommunikation< referieren. Wei-
tere Informationen zur Nacht der 
Paare unter www.kirche.es.

Außerdem finden im gesamten 
Landkreis Esslingen  Gottesdienste 
zum Valentinstag statt. Diese werden 
zum Teil auch am Wochenende vor 
und nach dem 14. Februar gefeiert 
(Übersicht unter https://dekanat-es-
nt.drs.de/angebote/paare/valentin-
zeit-zu-zweit.html). red

Eine >Nacht 
der Paare< 
in St. Dionys

>Second Sun<
im >Vier Peh<

Esslingen. Die Soul- und Funk-
Band >Second Sun< gibt am Sams-
tag, 14. Februar, ab 20 Uhr, im >Vier 
Peh< auf der Esslinger Flandernhö-
he ein Konzert. 

>Junge Interpreten<
im Kronensaal

Esslingen. In der Reihe >Junge 
Interpreten< geben Simon Geiger 
(Posaune) und Cornelia Felber 
(Klavier) am Donnerstag, 12. Feb-
ruar, 19 Uhr, im Kronensaal der 
Kreissparkasse Esslingen (Bahn-
hofstraße 8) ein Konzert. 

>Planet Floyd< 
in der Halle

Reichenbach. Am Freitag, 13. Feb-
ruar, ab 20.30 Uhr, gibt die Pink 
Floyd-Tribute-Band >Planet Floyd< 
in der Halle in Reichenbach ein 
Konzert. 

Vernissage im
Bürgerzentrum

Lichtenwald. Am Sonntag, 8. Feb-
ruar, 11 Uhr, findet im Bürgerzent-
rum Lichtenwald die Vernissage zur 
Ausstellung >Immer anders 3 die 
FKN auf Tour< statt. red

 Aktuelles 

Filderstadt. Die Filderbühne feiert 
am Samstag, 7. Februar, 20 Uhr, im 
Musikpavillon Weilerhau in Plat-
tenhardt Premiere mit dem Stück 
>Kaufhaus in Trouble<. Es handle 
sich um eine  Shopping-Komödie, 
heißt es in einer Pressemitteilung. 
Die Handlung: Das Kaufhaus 
Dickeschanz steht vor der Insol-
venz. Der Unternehmensberater 
Carsten Maschmaurer soll die Situ-
ation analysieren, Stellenabbau 
inklusive. Für die Verkäuferinnen 
Gina und Suse beginnt ein Wettlauf 
gegen die Zeit. Sie wollen ihre Jobs 
zu retten. Das Chaos nimmt seinen 
Lauf, als sich zwei Klima-Aktivis-
tinnen  im Kaufhaus festkleben und 
auch noch der Kaufhaus-Erbe 
Hendrik von Dickeschanz auf-
taucht. red

Info: Weitere Vorstellun-
gen von >Kaufhaus in Trouble< der 
Filderbühne sind am 8., 21. und 
22. Februar, am 6., 7., 21. und 
22. März sowie am 10., 11., 18. und 
19. April. Vorstellungsbeginn ist 
freitags und samstags, um 20 Uhr, 
sonntags, um 18 Uhr. Tickets kosten 
15 Euro, ermäßigt 13 Euro. Karten 
gibt es unter: www.filderbuehne.de/
tickets. 

Premiere der 
Filderbühne

D
ie Schurwaldgemeinde Balt-
mannsweiler will in diesem 

Jahr ihre  Finanzen konsolidieren. Es 
gehe darum, sich auf die Pflichtauf-
gaben zu konzentrieren, erklärte der 
Bürgermeister Simon Schmid mit 
Blick auf das Haushaltsjahr 2026. Er 
rechnet in diesem Jahr mit einem 
Defizit im Ergebnishaushalt von 2,4 
Millionen Euro und einer Mini-In-
vestitionssumme.  Zum Glück habe 
Baltmannsweiler in guten Jahren 
eine üppige Rücklage bilden können.

>Die Krise ist nun flächende-
ckend spürbar und angekommen. 
Während in den vergangenen Jahren 
Gewerbesteuereinnahmen noch vie-
le Defizite überdeckten, ist dies nun 
spätestens in 2026 vorbei. Das spü-
ren wir auch in Baltmannsweiler<, 
sagte Schmid. Den größten Posten  
machten die Transferleistungen aus, 
das sind die Umlagen an Bund, Land, 
Region und Kreis. Laut Schmid sind 
diese in den vergangenen  fünf Jahren 
um ein Drittel gestiegen und >inner-
halb des vergangenen Jahres um zehn 
Prozent auf ein  Rekordhoch von 6,9 
Millionen Euro<.

 Weil die Verwaltung alle Bud-
gets nochmals überprüft habe, sei 
nun mit  einer leichten Verbesserung  
zu rechnen.  Ursprünglich habe man 
beim Defizit sogar mit  knapp drei 
Millionen Euro gerechnet. >Der 
Haushalt 2026 ist auf ein absolutes 
Mindestmaß reduziert. Das Investi-
tionsvolumen beträgt gerade einmal 
abzüglich Fördersummen und Refi-
nanzierungsstrategien rund 
250 000 Euro. Wir müssen und 

werden uns auf die absoluten 
Pflichtaufgaben konzentrieren.< 
Schmid ergänzte: >Die Zitrone ist 
vollständig ausgequetscht.< 

Da Verwaltung und Gemeinde-
rat in der Vergangenheit aber ihre 
Hausaufgaben gemacht hätten, kön-
ne es in der  Gemeindeentwicklungs-
planung mit den Themen Wohn-
raumschaffung, Mobilität und Bil-
dung weiter gehen. Baltmannswei-
ler sei >vielleicht im Gegensatz zu 
vielen anderen Kommunen auch in 
Krisenzeiten fit für die Zukunft<. 
Dabei helfe die  gut gefüllte Ergeb-
nisrücklage, da  es bis 2024 immer 
gelungen sei, trotz  erheblicher 
Investitionen einen positiven Jah-
resabschluss zu erzielen.

Handlungsfähigkeit der 

Kommunen gefährdet

 >Wir können nun also auch einmal 
von unseren planerischen Rücklagen 
leben und somit Defizite in den Jah-
resabschlüssen ausgleichen. Aber: 
Diese sind natürlich endlich<, erklär-
te Schmid mit Blick auf die rund elf 
Millionen Euro. Wenn es nicht  
gelingt, die kommunalen Finanzen 
nachhaltig zu stärken und auch von 
Aufgaben zu entlasten, werde dies in 
den nächsten Jahren zur Handlungs-
unfähigkeit der Kommunen führen.  
Und die Kämmerin Silke Steiner 
ergänzt: >Mit dieser Rücklage kön-
nen wir die negativen Ergebnisse der 
mittelfristigen Finanzplanung bis 
2029 noch abdecken.< 

Die Sondervermögen genannten 
Schulden, die der  Bund für die Kom-
munen bestimmt hat, betrachtet 
Schmid als  >ersten Schritt in die rich-
tige Richtung. Wohl wissend, dass 
das Geld aber nicht das strukturelle 
Problem der kommunalen Seite löst.<  
Baltmannsweiler soll für die kom-
menden  zwölf Jahre  3,7 Millionen 
Euro bekommen, was helfe, die  
Liquidität zu stärken. Die genaue 
Verwendung sei noch nicht beschlos-
sen. Die Verwaltung schlage vor,  eine 
erste Tranche von rund 350 000 Euro 

für bereits beschlossene Maßnahmen 
und Neuinvestitionen zu verwenden. 
Näheres soll   in der Haushaltsplanbe-
ratung besprochen werden. Um die 
Finanzlage in Baltmannsweiler zu 
stärken, soll auch das Thema Rege-
lungsbefreiungsgesetz besprochen 
werden. Laut Schmid können Kom-
munen beantragen, von aus ihrer 
Sicht entbehrlichen (Landes-)Rege-
lungen abzuweichen.  In Zusammen-
arbeit mit dem Gemeindetag Baden-
Württemberg sei   es  gelungen, beim 
Thema Erwirtschaftung der 

Abschreibungen einen konkreten 
Antrag zur Entlastung zu erarbeiten. 

Die Gemeinde plant nun vor 
allem  Investitionen in folgenden 
Bereichen: Verkehr, Katastrophen-
schutz (Anschaffung von Notstrom-
aggregat oder Sirenen),  Bildung und 
Erziehung, Klimaschutz mit dem 
Ausbau der Photovoltaik auf kom-
munalen Liegenschaften, um lau-
fende Kosten zu senken, Glasfaser-
ausbau in Hohengehren sowie im 
Tiefbau mit der Sanierung von 
Abwasserkanälen. com  

Nur noch Pflichtaufgaben 
sind finanzierbar
Baltmannsweiler muss die Rücklagen plündern. Weil das Geld im Haushaltsjahr 2026 nicht reicht, wird ein Defizit erwartet.

Die Umwandlung der ehemaligen Feuerwehrareale (hier das in Baltmannsweiler)  in neue  Wohn-
quartiere steht weiterhin auf der Agenda. Foto: Tim Kirstein/Archiv

Wernau. Wer abends  oder nachts 
in Wernau zu verschiedenen Halte-
punkten, wie etwa zum Bahnhof,  
gebracht oder von dort abgeholt 
werden will, konnte bis vor Kur-
zem auf das Flex-Mobil zurückgrei-
fen.  Mitte  Dezember hat sich das 
geändert,  seitdem ist der VVS-Ri-
der als sogenanntes  On-Demand-
Angebot unterwegs. Mit dem allge-
meinen Fahrplanwechsel ist  der  
Verkehrs- und Tarifverbund Stutt-
gart (VVS) mit seinem Shuttle ein-
gestiegen, dieses wird 3  weiter ohne 
festen Fahrplan 3 die  Fahrgäste auf 
Bestellung weiterhin zu den 
bekannten Haltestellen bringen.

An den Betriebszeiten hat sich 
ebenfalls nichts geändert: Sonntags 
bis donnerstags und feiertags ver-
kehrt der VVS-Rider zwischen 20 
und 1.30 Uhr, freitags, samstags 
und am Tag vor einem Feiertag 
zwischen 20 und 4 Uhr. Auch das 
Busunternehmen Schlienz-Tours 
ist weiterhin als Dienstleister 
gefragt. 

Finanziert wird das Angebot 
vom Landkreis Esslingen sowie von 
der Stadt Wernau. Mit dem VVS-
Rider wird  dabei der reguläre Busli-
nienverkehr ergänzt. Gebucht wer-
den kann der Shuttle daher auch 
nur, wenn zur gewünschten Zeit 
keine Linienbusverbindung 
besteht. Mögliche Haltepunkte lie-
gen an Kreuzungen, Geschäften 
oder an bestehenden Haltestellen. 

Einige Neuerungen gibt es den-
noch. Gebucht werden kann der 
VVS-Rider über die gleichnamige 
App oder telefonisch unter der 
Nummer 07 11/99 52 10 77. Das 
Angebot ist in den VVS-Tarif 
integriert, sodass ein gültiges 
Ticket  für die Mitfahrt genügt. Und 
die Fahrzeuge sind nun im VVS-Ri-
der-Design unterwegs. eas

VVS-Rider löst  
Flex-Mobil ab
Den Busverkehr auf 

Bestellung  in Wernau 

hat der Verkehrs- und 

Tarifverbund Stuttgart 

übernommen.

G9 ohne
Unterrichts-

ausfall

haertling
DAS PR I VATE GYMNAS IUM

Tag der offenen Tür:
Mi, 11.02.2026, 14-17 Uhr
Informationstermine:
Mi, 11.02.2026, 18 Uhr
Di, 24.02.2026, 14 Uhr
Do, 26.02.2026, 18 Uhr
www.phg-nuertingen.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

An unsere  
Inserenten:

Schlusstermin ist immer  
am vorherigen Mittwoch  
um 12 Uhr.

extra@swm-network.de

www.extra-wochenende.de

Fax: 07153/94 51 78
post@bad-reiner.de
www.bad-reiner.de

Silcherstr. 65
73666 Baltmannsweiler
Tel.: 07153/94 51 77

Ihr neues Bad komplett aus einer Hand

Sanitär   Heizung
Solar

EXTRA
AM WOCHENENDE

NECKAR SCHURWALD
GESAMTAUFLAGE: 124.145

SAMSTAG, 7. FEBRUAR 2026

www.Foto-Markt.de

Ankauf – alle Marken auch defekt

Verkauf – neu und gebraucht
größte Auswahl weit und breit

Vergrößerungsgeräte 
Fotolabor-Zubehör sofort ab Lager

Reparaturen aller Art  
Haushalt/Handwerk/Hobby

Partnerwerkstatt – universal 
Unser Ziel – Nachhaltigkeit

Montag – Freitag 9.30 bis 17 Uhr, Samstag 9.30 bis 14 Uhr
Esslinger Str. 16/1 · 73776 Altbach  

Tel. 0 71 53 / 406 53 33



Auf diese Möglichkeit könnte übri-

gens auch das Klinikum Esslingen 

zurückgreifen. Auf den Service ist 

man in der Regel aber nicht ange-

wiesen: Die Transfusionsmedizin 

des städtischen Krankenhauses ver-

fügt eigenen Angaben zufolge über 

ein Blutdepot, das den Bedarf 

abdeckt. 

Eindringlichen Appell

zum Spenden zu gehen

Blutspenden lassen sich nicht auf-

schieben 3 was heute nicht gespen-

det wird, fehlt morgen in den Klini-

ken. Deshalb richtet der DRK-Blut-

spendedienst einen eindringlichen 

Appell an die Bevölkerung. >Wir 

bitten all diejenigen, die sich gesund 

fühlen, in den nächsten Tagen Blut 

spenden zu gehen<, sagt Löhlein. 

>Schon wenige Tage mit hoher 

Spendenbereitschaft könnten ent-

scheidend dazu beitragen, die Ver-

sorgungslage zu entspannen, betont 

die Sprecherin des Blutspende-

dienstes.

Nach Angaben des DRK werden 

in den Bundesländern täglich etwa 

200 Blutspendetermine organisiert. 

Auch im Landkreis Esslingen sind 

viele Ortsgruppen engagiert. Die 

nächsten Aktionen finden  in Filder-

stadt-Bernhausen (9. Februar), in 

Bissingen (11. Februar), Kirchheim 

(16. Februar) und Wolfschlugen 

(18. Februar) statt. eh

üblichen Niveau<, gibt die Transfu-

sionsbeauftragte Sylvia von Kipars-

ki Entwarnung. Bislang würden 

auch >keine grundsätzlichen 

Schwierigkeiten bei der Beschaf-

fung ausreichender Mengen an 

Blutkonserven bestehen<. Wie von 

Kiparski erläutert, ist für jedes der 

drei Häuser eine Mindestmenge an 

Blutkonserven festgeschrieben, die 

jederzeit vorhanden sein muss. 

>Dabei wird berücksichtigt, dass der 

Verbrauch je nach Klinikstandort 

und Leistungsspektrum unter-

schiedlich ist.< Der Bestand an den 

notwendigen Präparaten werde 

>täglich überprüft und bei Bedarf 

zeitnah nachbestellt<.

Bei planbaren Eingriffen sei die 

Versorgung gesichert, betont die 

Oberärztin der Zentralen Notauf-

nahme der Ruiter Klinik. Und fügt 

hinzu: Generell sei man bemüht, 

Blutverluste während und nach ope-

rativen Eingriffen möglichst gering 

zu halten, die körpereigene Blutbil-

dung zu fördern und Bluttransfusio-

nen nur dann einzusetzen, wenn sie 

medizinisch notwendig seien. 

>Dadurch wird die Patientensicher-

heit erhöht und der Bedarf an Blut-

konserven insgesamt reduziert.< 

Bei unvorhersehbaren Ereignis-

sen, wie etwa akuten Blutungen 

oder Notfällen mit hohem Blutbe-

darf, kann indes eine kurzfristige 

Nachbestellung beim DRK-Blut-

spendedienst in Ulm erforderlich 

werden, räumt von Kiparski ein. 

lein. Um die Patientenversorgung 

dauerhaft  sicherzustellen, sei jedoch 

eine Reserve von vier bis fünf Tagen 

notwendig. Deshalb benötige man 

jetzt dringend Blutspenden, um die 

Bestände wieder aufzufüllen. Denn 

der Bedarf in den Krankenhäusern 

sei unverändert hoch: Allein in 

Baden-Württemberg und Hessen 

werden den Angaben zufolge täg-

lich rund 3000 Blutkonserven für 

Operationen, Notfälle, Krebsthera-

pien und die Behandlung chronisch 

kranker Menschen benötigt, 

deutschlandweit sind es 15 000 

Blutkonserven pro Tag. 

Das >Blutgruppenbarometer< 

auf der Homepage des DRK zeigt 

an: Nur bei zwei von insgesamt acht 

Blutgruppen-Varianten ist der 

Lagerbestand derzeit auf einem 

normalem Niveau. Bei den negati-

ven Blutgruppen A und B sowie bei 

der Blutgruppe 0 3 sowohl mit posi-

tivem, als auch negativem Rhesus-

faktor 3 ist die Lage hingegen 

>bedrohlich<. Niedrig ist zudem der 

Bestand an den Blutgruppen B posi-

tiv und AB positiv.

Auch die Medius-Kliniken wer-

den vom DRK-Blutspendedienst 

beliefert. Dort macht sich der Man-

gel bislang nicht bemerkbar. >Die 

Vorratssituation entspricht dem 

D
as Deutsche Rote Kreuz (DRK) 

schlägt Alarm: In vielen Bun-

desländern ist Blut Mangelware 3 

und das schon seit Wochen. Man-

cherorts ist der Nachschub für die 

Krankenhäuser bereits ins Stocken 

geraten. Die Medius-Kliniken des 

Landkreises Esslingen spüren indes 

nichts von einem Versorgungseng-

pass: Alle drei Krankenhäuser in 

Nürtingen, Kirchheim und Ostfil-

dern-Ruit würden derzeit über 

einen ausreichenden Vorrat an 

Blutkonserven verfügen, heißt es.

Ferienzeit, Winterwetter, 

Erkältungswelle 

Die Ferienzeit zum Jahreswechsel, 

das Winterwetter und die Erkäl-

tungswelle haben dazu beigetragen, 

dass in den vergangenen Wochen 

weniger Menschen zum Blutspen-

den kamen, erklärt Nora Löhlein, die 

Sprecherin des DRK-Blutspende-

dienstes für Baden-Württemberg 

und Hessen die Gründe für die 

momentane Notlage. Der Rückstand 

konnte noch nicht wieder aufgeholt 

werden. Die Folgen sind spürbar: 

Die  Blutkonserven werden knapp.  

>Die Lagerreichweite liegt aktu-

ell bei zwei Tagen<, berichtet Löh-

Die Blutkonserven werden knapp
 Winterwetter und Grippewelle machen sich 

bemerkbar: Die  Vorräte des DRK-

Blutspendedienstes schwinden. 

Das DRK benötigt dringend Blutspenden, um die Versorgung der Patienten in Kliniken  sicherstellen 

zu können.   Foto: Patrick Pleul/dpa

Gründe: Mit einer Vollblut-

spende kann man bis zu drei 

Patienten helfen.  Blut kann 

nicht künstlich hergestellt 

werden.

Voraussetzungen: Blut spen-

den dürfen Personen ab 

einem Alter von 18 Jahren, die 

körperlich gesund sind, min-

destens 50 Kilogramm wiegen 

und von einem Arzt vor Ort 

zur Spende freigegeben wer-

den. Eine Altersobergrenze 

gibt es seit 2023 nicht mehr.

Ablauf: Die Blutspende 

selbst, bei der 500 Milliliter 

Blut aus einer Vene entnom-

men werden, dauert zwischen 

fünf und 15 Minuten, mit Vor- 

und Nachbereitung dauert 

der Termin insgesamt etwa 

eine Stunde. 

Anmeldung: In den meisten 

Fällen ist eine Online-Termin-

reservierung unter www.blut-

spende.de erforderlich. Der 

DRK-Blutspendedienst infor-

miert auf seiner Homepage 

auch über alle Fragen rund 

ums Thema. Zudem ist mon-

tags bis freitags von 8 bis 17 

Uhr die kostenlose Blutspen-

derhotline erreichbar:  

08 00/11 94 91 1. eh

 Der Weg zur Blutspende  

Veranstalter: SÜDWEST PRESSE + Hapag-Lloyd Reisebüro GmbH & Co.KG | Hafenbad 4 | 89073 Ulm *A
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Beratung und Buchung:
Tel. 0711/7205-1182
E-Mail: zgs@swphl.de | reisen.zgs.de

Andalusien

13. - 20. Mai 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.259,-*

Einzelzimmerzuschlag: € 220,-
Ausflugspaket € 289,-
Transfer nach/von Stuttgart € 85,-

Im Reisepreis enthalten:

Flug von Stuttgart nach Jerez und zurück

Hapag-Lloyd Reisebegleitung

Transfer Flughafen- Hotel - Flughafen

7 Nächte im 4*- Hotel Playa de la Luz o.ä.

Halbpension

Sardinien

Smaragd des Mittelmeers

16. - 23. Mai 2026
Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.629,-*
Ausflug Korsika € 175,-
Transfer nach/von Stuttgart € 85,-

Im Reisepreis enthalten:

Hapag-Lloyd Reisebegleitung

Flug von Stuttgart nach Olbia und zurück

Transfer Flughafen- Hotel - Flughafen

7 Üb. im 4*- Hotel Smeraldo Beach (o.ä.)

Halbpension (Frühstücksbuffet und Abendessen)

3 Ausflüge laut Programm inkl. Eintrittsgelder

Flusskreuzfahrt auf der Seine

Paris-Rouen-Le Havre-Caudebec-en-Caux

Vernon-Conflans-Sainte-Honorine-Paris

20. - 27. Juni 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
in einer 2-Bett-Kabine: ab € 1.349,*-

Ausflugspaket mit 4 Ausflügen: € 189,-
Busanreise inkl. Haustürabholung: € 399,-

Im Reisepreis enthalten:

8 Tage Kreuzfahrt auf der Seine Comtesse
ab/bis Paris in der gebuchten Kategorie

nickocruises Vollpension

Kreuzfahrtleitung

deutschsprechende örtliche Reiseleitung

Unterhaltungsprogramm an Bord

Ultra-Frühbucherpreis bis 17.02.26!

Arena di Verona

Opernzauber und Gardasee

24. - 27. Juli 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.449,-*

Einzelzimmerzuschlag: € 429,-
Eintrittskarte Kat. Verdi € 149,-

Im Reisepreis enthalten:

Fahrt im Fernreisebus der Fa. Binder Reisen

Hapag-Lloyd Reisebegleitung C. Hildebrand

3 Üb. inkl. Fr. im Hotel Palace Verona 4*

2 x Abendessen (3-Gang-Menü)

Halbtägige Stadtführung Verona (Eintritte inkl.)

Ganztägiger Ausflug zum Gardasee

Reiseunterlagen inkl. Reiseführer

Frühbucherpreis bis 31.03.2026!

Alle News
aus Esslingen.
Immer informiert.

Eßlinger Zeitung auf Instagram
Auch auf Instagram informieren wir
über alles, was in der Umgebung
wichtig ist. Aktuelle Bilder, spannende
Reels und alle News aus der Region.
Jetzt auf Instagram folgen: @esslinger_zeitung

EZ Kompakt-Newsletter
Der EZ Kompakt-Newsletter informiert Sie täglich
kurz und knackig: morgens die wichtigsten Themen
aus Esslingen – abends eine Zusammenfassung des
Tagesgeschehens. Sonntags erhalten Sie die besten
Geschichten der Woche für den perfekten Lesestoff.

esslinger-zeitung.de/ez-news
Jetzt kostenlos abonnieren:

Jetzt gratis
abonnieren!
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schillernde Vergangenheit dieser 

fünf Ausnahmekünstler und ist 

gleichzeitig eine zeitlose, zu Herzen 

gehende Werkauswahl. Karten zu 

25 Euro gibt es  unter www.cvjm-

plochingen.de oder 3 sofern noch 

verfügbar 3  an der Abendkasse. 

Kinder und Jugendliche unter 15 

Jahren erhalten freien Eintritt. red

Plochingen. Aus Anlass seines 80-

jährigen Bestehens lädt der CVJM-

Posaunenchor Plochingen  ein zu 

einem Konzert des Blechbläser-

quintetts Harmonic Brass am Sonn-

tag, 8. Februar, 19 Uhr, in der Stadt-

kirche Plochingen. Zur Aufführung 

kommt das Programm >Playlist<. Es  

gewährt einen tiefen Einblick in die 

linger Kinderklinik auf diese Weise 

zu unterstützen: >Jeder kann auf die-

se Weise so viel Gutes tun. Für den 

einzelnen Patienten bleibt nach dem 

Einschmelzen einer Krone oft gar 

nicht so viel übrig, aber in der Sum-

me können wir gemeinsam einen 

stattlichen Spendenbetrag erzielen.< 

Deshalb würde sich  Eva-Maria 

Weyer freuen, wenn es aus dem 

Kreis der rund 300 Zahnarztpraxen 

im Landkreis weitere Unterstützer 

der Zahngoldaktion geben würde. 

Angelika Günter, Oberärztin in 

der Neonatologie der Kinderklinik, 

hat noch so manches auf dem 

Wunschzettel, was sich mit Hilfe 

von  Zahngold-Spenden finanzie-

ren ließe. Was Chefarzt Christian 

von Schnakenburg besonders an 

dieser Aktion schätzt: >Sie kommt 

allen zugute: Den kleinen Patienten 

und ihren Familien ebenso wie 

unserem Personal, dem viele dieser 

Anschaffungen die Arbeit sehr 

erleichtern können.< adi

Sammlung von Zahngold für den 

guten Zweck ein ebenso großes 

Anliegen. Wobei er betont: >Wir 

sind den beteiligten Zahnärzten für 

ihr Engagement sehr dankbar, wol-

len aber die Patientinnen und 

Patienten nicht vergessen, die die 

eigentlichen Spender sind.< 

Für Eva-Maria Weyer, die Vor-

sitzende der Kreiszahnärzteschaft, 

ist es ein Herzensanliegen, die Ess-

für die Kinderintensivstation 3 all 

das und vieles mehr konnte im Lau-

fe der Jahre dank der Zahngold-Ak-

tion bereits angeschafft werden. 

Wolfgang Hanselmann, der frü-

here Verwaltungsdirektor des Klini-

kums, hatte die Aktion Ende der 

90er-Jahre zusammen mit der Kreis-

zahnärzteschaft und der Firma Bego 

auf den Weg gebracht. Hanselmanns 

Nachfolger Michael Hedtrich ist die 

Winkler von der Firma Bego, einem 

Spezialisten für Dentalprothetik 

und -implantologie, einen weiteren 

Spendenscheck, diesmal  über 

301 708,85 Euro. Damit summiert 

sich der Erlös der Zahngold-Aktion 

im Landkreis seit den Anfängen 

1999 auf fast 2,7 Millionen Euro. 

>Dieses Geld hat uns geholfen, 

vieles zum Wohle unserer jungen 

Patientinnen und Patienten zu 

ermöglichen, was sonst nicht finan-

zierbar gewesen wäre<, sagt Chris-

tian von Schnakenburg, der Chef-

arzt der Esslinger Kinderklinik. 

Und er denkt etwa an Beatmungs- 

und Sonografie-Systeme, an thera-

peutische Hilfen, Wärmebettchen 

für Frühgeborene, Transport-Inku-

batoren oder ein Ultraschall-Gerät 

D
er Goldpreis ist auf Höhenflug, 

und damit genießt dieses Edel-

metall wachsende Wertschätzung. 

Wenn nach  einer Zahnbehandlung 

Kronen, Brücken oder Inlays übrig 

bleiben, überlegt sich mancher 

Patient, was sich aus dem enthalte-

nen Edelmetall machen lässt: Zahn-

gold kann man bei einem der vielen 

Ankäufer zu Geld machen. Man 

kann aber auch Gutes damit tun. 41 

Zahnarztpraxen in der Region 

beteiligen sich an einer Sammelak-

tion zu Gunsten der Esslinger Kin-

derklinik, die seit den Anfängen 

1999 einen stattlichen Spendenbe-

trag  eingebracht hat. 

Vor Kurzem überreichten Eva-

Maria Weyer, die Vorsitzende der 

Kreiszahnärzteschaft, und Matthias 

Mit ausgedienten Goldzähnen 
lässt sich viel Gutes tun
41 Zahnarztpraxen aus dem Kreis Esslingen 

beteiligen sich an einer Zahngold-Sammelaktion 

für die Kinderklinik. Seit 1999 wurden 

fast 2,7 Millionen Euro gespendet.

Engagiert für eine gute Sache: Zahnärztin Eva-Maria Weyer,  Chefarzt 
Christian von Schnakenburg, Oberärztin Angelika Günter, Klinikum-
Verwaltungschef Michael Hedtrich, Goldexperte Matthias Winkler 
und Geschäftsführer Matthias Ziegler (von links). Foto:  Bulgrin

 Kurz berichtet 

Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Berufswahl & Ausbildung

Stuttgart. Die MINT-Fächer 
(Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften, Technik) haben in 
den vergangenen Jahren viel Auf-
merksamkeit erfahren. Der Begriff 
SAGE dagegen ist oft weniger 
geläufig. Unter dem Akronym sind 
die Berufsfelder Soziale Arbeit, 
Gesundheit und Pflege sowie Erzie-
hung und Bildung zusammenge-
fasst, heißt es auf dem Portal >pla-
net-berufe.de<.

Während in MINT-Berufen 
häufig noch Männer dominieren, 
ist es im SAGE-Bereich genau 
umgekehrt. Wichtig ist deshalb, das 
auch Eltern ihre Kinder darin 
unterstützen, sich von häufig hart-
näckig haltenden Rollenklischees 
zu lösen, heißt es auf der Webseite. 
Entscheidend sei etwa, volle Unter-
stützung zu zeigen, wenn sich junge 
Erwachsene für einen bestimmten 
Bereich interessieren oder ein 
Talent dafür entwickeln. Eltern 
sollten ihren Kindern zudem signa-
lisieren, dass sie das tun sollten, was 
sie gut können und woran sie Spaß 
haben. Die Erwartungen anderer 
dagegen sind nachrangig. 

 Daneben können Mütter und 
Väter ihre Kinder etwa auf bestimm-
te Praktika oder Aktionen aufmerk-

sam machen. Bei Gesprächen mit 
Menschen, die einen Wunschberuf 
ausüben, können Eltern den Nach-
wuchs außerdem begleiten. 

Eine wichtige Rolle spielen 
Angebote wie der Girls9 oder Boys8 
Day, der Jungs einen Einblick in 
Frauen-dominierte Berufe und 
Mädchen einen Einblick in Män-
ner-dominierte Berufe geben soll. 
In diesem Jahr findet er am 23. April 
statt. Damit soll über Geschlechter-
klischees hinweg das Berufswahl-
spektrum erweitert werden. Oft sei 
Jugendlichen und ihren Eltern gar 
nicht bewusst, was es alles für Mög-
lichkeiten gibt, heißt es bei der 
Agentur für Arbeit. tmn

 https://www.boys-day.de/

https://www.girls-day.de/

MINT und SAGE
Haben Sie schon von 
SAGE gehört? Es spielt 
eine Rolle, wenn 
Jugendliche ohne 
Rollenklischees im Kopf 
Berufe wählen sollen.

Welche Talente habe ich und in 
welchem Beruf kann ich sie ein-

bringen? Brauche ich Freiheit oder 
klare Strukturen? Fragen, die sich 
nicht nur Einsteiger in den 
Arbeitsmarkt stellen. Da kommen 
Interessen- oder Persönlichkeits-
tests gerade recht. Sie sollen helfen, 
Interessen und Stärken aufzude-
cken, um diese mit Berufs- oder 
Ausbildungsprofilen abzuglei-
chen. Was sagen Experten dazu? 
Erst mal muss man dazu verstehen, 
was Interessentests eigentlich mit 

der Berufswahl zu tun haben. Nach 
aktueller Forschung gilt: Wer 
einen Beruf hat, der im Einklang 
mit den eigenen Interessen steht, 
ist zufriedener. Und auch für 
Unternehmen sei es heutzutage 
enorm wichtig, die eigene Kultur 
mit der Persönlichkeit beziehungs-
weise dem Arbeitsverständnis 
eines möglichen neuen Mitarbei-
tenden abzugleichen, sagt Wolf-
ram Tröger, Vizepräsident des 
Bundesverbandes Deutscher 
Unternehmensberater. Wer gut 

über sich Bescheid weiß, könnte 
also auch hier punkten.

Die Interessen einer Person ent-
wickeln sich in der Kindheit und 
Jugend. Sie blieben aber im Laufe 
des Lebens stabil, sagt Hans-Georg 
Wolff, Professor für Organisations- 
und Wirtschaftspsychologie an der 
Universität Köln. >Deshalb werden 
sie zu einem Teil der Persönlichkeit 
gezählt.< Sechs Hauptinteressen 
sind auszumachen, wobei es durch-
aus Überschneidungen geben kann: 
realistisches (wird mit Handwerk, 

Technik, Ingenieurwesen assozi-
iert), investigatives (Forschung), 
artistisch/künstlerisches, soziales, 
unternehmerisches sowie konven-
tionelles (Umgang mit Daten, Ver-
waltung, Organisation) Interesse.  
In einer Berufsberatung werde man 
auf die zwei bis drei Kategorien 
abzielen, die am stärksten ausge-
prägt sind, und gemeinsam analy-
sieren, welche Berufsbilder sich 
darin abbilden, so Wolff.

Wer nach Persönlichkeits- oder 
Interessentests recherchiert, wird 
im Netz von Angeboten schier 
erschlagen. Ein Kriterium sollte die 
Quelle des Angebots sein, sagt 
Thomas Rigotti, Professor für 
Arbeits-, Organisations- und 
Wirtschaftspsychologie an der 
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz. Wie seriös ist sie? Gibt es 
Hinweise auf eine wissenschaftli-
che Evaluation des Testverfahrens?  
>Viele Tests  sind nicht wissen-
schaftlich evaluiert, das kann man 
schon machen, man sollte nur die 
Ergebnisse nicht zu ernst nehmen.< 
Zuverlässigkeit und Gültigkeit  sei-
en entscheidend, erklärt Wolff. Das 
sei  allerdings schwer überprüfbar. 

Ein seriöser Test sei sorgfältig 
entwickelt und berufe sich meist auf 

ein theoretisches Grundlagen-Mo-
dell nach John Holland. Es gilt als die 
am besten untersuchte Theorie zu 
beruflichen Interessen. >Im Idealfall 
sollten die Testergebnisse eine gute 
Vorhersage zur späteren Zufrieden-
heit im Beruf erlauben, das können 
Online-Tests oder Apps häufig nicht 
leisten.< Wer einschätzen will, ob 
ein Test hilfreiche Infos liefert, kann 
nach Bewertungen im Internet 
recherchieren. 

Berater 
Wolfgang Trö-
ger empfiehlt, 
mit  guten 
Prompts, also 
Befehlen oder 
Anweisungen, 
einen KI-Chat-
bot zu befragen, 
welche Tests die 
Künstliche 
Intelligenz emp-
fehlen würde. 
Die Agentur für 
Arbeit  verwen-
det das Selbst-
erkundungsver-
fahren >Explo-
rix<, das eine 
solide Grundla-
ge bildet. >Das 

Angebot ist umsonst, zudem können 
kompetente Mitarbeitende dabei hel-
fen, die Testergebnisse zu interpre-
tieren.< Generell sei eine Einbettung 
der Testergebnisse ins Beratungsan-
gebot zielführend. >Man will sich ja 
nicht nur über die eigene Person klar 
werden, sondern auch herausfinden, 
welche passenden Berufe es gibt, die 
man mit dem eigenen Ausbildungs-
stand angehen könnte<, sagt Hans-
Georg Wolff .   tmn

Führen Tests zum Traumjob?
Was will ich beruflich machen? Praktisch, wenn ein Test eine klare Antwort 
auf diese Frage verspricht. Persönlichkeits- und Interessentests werden 
massenweise angeboten. Aber was bringen sie wirklich?

Im Internet findet man zahlreiche Tests zur Berufsorientierung. Nicht alle sind wissenschaftlich 

fundiert. Und eine ergänzende Beratung ist angebracht.  Foto: dpa/Christin Klose
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Esslingen. Er hat vieles: Bäume, 
Flair, Betriebsamkeit und  eine zent-
rale Lage. Doch eines hat der Esslin-
ger Hafenmarkt nicht 3 Wasser. Hier 
legen keine Schiffe an. Hier gibt es 
keine Werften. Hier verkehren kei-
ne Seemänner. Woher kommt also 
der Name?

Ein Rheinländer klärt Schwa-
ben über die Eigenheiten ihres eige-
nen Dialekts auf. Joachim Halbe­-
kann, der Leiter des Esslinger Stadt-
archivs, führt die Namensgebung 
auf lokale sprachliche Besonderhei-
ten zurück. Der Hafenmarkt habe 
nichts mit der hochdeutschen 
Vokabel >Hafen< zu tun. Seiner 
Deutung nach hänge die Benen-
nung mit dem schwäbischen Wort 
>Hafen< im Sinne von Gefäß oder 
Behältnis zusammen. Es werde ja in 
der örtlichen Mundart auch von 
einem >Hafen Kaffee< gesprochen, 
meint der promovierte Historiker. 

Namenstreue könne von Märk-
ten nicht erwartet werden. Ihre 
Bezeichnungen wechselten häufig, 
räumt Joachim Halbekann mit einem 
weiteren Vorurteil auf. Bei Gassen 
wie etwa der Webergasse in Esslin-
gen sei das ganz anders. Sie habe 
ihren Namen bereits im 13. Jahrhun-
dert bekommen und ihn seither 
behalten. Die Benennung von Märk-
ten aber stünde oft in einem engen 
Zusammenhang mit ihrer Funktion 
sowie ihrem Warenangebot, und das 
könne sich 3 und damit auch der 
Name 3 vielfach ändern. 

Auch der Hafenmarkt, auf dem 
sich heute  das Stadtmuseum >Gel-
bes Haus< befindet, musste sich an 

immer wieder neue Bezeichnungen 
gewöhnen. Im Mittelalter trug er 
den  Namen Krautmarkt, sagt Joa-
chim Halbe­kann. Um 1722 wurde 
der Platz nach dort wohl verkauften 
Schüsseln tituliert. Erst später im 
18. Jahrhundert hat der Hafenmarkt 
laut Joachim Halbekann mit Unter-
brechungen  seine heutige Bezeich-
nung erhalten. Schüsseln und das 
schwäbische Wort >Hafen< deuten 
laut Stadtarchivar beide auf Behält-
nisse hin. Die Vermutung liege also 
nahe, dass hier Handel mit solchen 
Gefäßen getrieben wurde und sie 
zum Verkauf angeboten wurden.

Der Platz hat laut dem Stadt-
archivar aber auch eine dunkle Seite 
3 er  sei nicht immer nur von Handel 
und Gewerbe genutzt worden. 
Nach  der Machtergreifung durch 

Adolf Hitler und seine Schergen im 
Jahr 1933 wurde die Fläche in >Platz 
der SA< umbenannt. Die Sturmab-
teilung (SA) der NSDAP war eine 
paramilitärische Organisation der 
Partei, die auch durch Straßen-
schlachten, Gewalt und ein bewusst 
einschüchterndes Auftreten zum 
Aufstieg der Nazis beitrug. Wäh-
rend der Zeit des Nationalsozialis-
mus, so Joachim Halbekann, began-
nen viele vom Regime verfolgte 
Mitbürger jüdischen Glaubens ihre 
furchtbare Reise in Deportation, 
Folter, Qualen und Tod auf dem 
damaligen >Platz der SA<. Heute fin-
den auf dem Areal zentrale Gedenk-
feiern in Erinnerung an die Ver-
schleppung und Verfolgung statt.  

Diese dunkle Funktion des Plat-
zes endete 1945. In Esslingen, so ist 

in einem Artikel der Eßlinger Zei-
tung im Jahr 2020 aus Anlass des 
75. Jahrestages zum Kriegsende zu 
lesen, war der Zweite Weltkrieg gut 
zwei Wochen vor der offiziellen 
Kapitulation vorbei. Am 22. April 
1945, einem Sonntag, sei die 
Neckarstadt ebenso wie die später 
eingemeindete, damals noch selbst-
ständige Gemeinde Zell am Neckar 
von US-amerikanischen Truppen 
befreit worden. Kurz vor dem 
Schweigen der Waffen hätten eini-
ge Menschen aber noch ihr Leben 
verloren: Am 21. April 1945 starben 
laut dem Bericht zwei Esslinger, als 
von einer französischen Stellung in 
Scharnhausen auf die Innenstadt 
gefeuert wurde. Auch in der Plien-
sauvorstadt seien  Todesopfer zu 
beklagen gewesen. sw

Ein Hafenmarkt ganz 
ohne Schiffe und Wasser
Die Bezeichnung ist irreführend. Denn der Esslinger Hafenmarkt hat  gar keinen Hafen. 
Warum der Name dennoch Sinn ergibt.

Der Esslinger Hafenmarkt in den Jahren zwischen 1930 und 1940: Nach der Machtergreifung der 

Nationalsozialisten  1933 wurde er in >Platz der SA< umbenannt.  Foto: Stadtarchiv Esslingen 

D
as Festival Rock for one World 
(ROW) ist eine feste Größe im 

Esslinger Veranstaltungskalender 3 
und das soll auch so bleiben. Auch 
wenn das ehrenamtliche Organisa-
tionsteam schon so manchen 
Schicksalsschlag verkraften musste, 
ist die Idee, Livemusik zu genießen 
und dabei Gutes zu tun, so lebendig 
wie eh und je. Das nächste Festival 
steht schon bald ins Haus: Namhafte 
Bands der Heavy-Metal-Szene wol-
len das Esslinger Jugend- und Kul-
turzentrum Komma am 7. März 
wieder zum Klingen bringt. Die 
Tickets sind begehrt wie eh und je: 
Mitte Januar vermeldeten die Veran-
stalter: ausverkauft. 

Als im Dezember 2004 der Tsu-
nami in Thailand wütete, erlebte der 
Esslinger Musiker Ralf Schulz die 
Katastrophe hautnah mit. Zurück in 
Deutschland wollte er für die Opfer 
dieser Naturkatastrophe etwas tun. 
Als Schlagzeuger der Bands Tyran9 
Pace und Sinner konnte er einige der 
wichtigsten Bands dieser Szene für 
ein Benefiz-Festival gewinnen, das 
2005 seine Premiere feierte. Seither 

geht Rock for one World alljährlich 
über die Bühne 3 nur in der Corona-
zeit 2021/2022 war notgedrungen 
Pause. 

Mehr als 180 000 Euro an Spen-
den wurden seit dem ersten Festival 
mobilisiert 3 allein 2025 wurden 
mehr als 14 000 Euro an soziale 
Einrichtungen verteilt. Möglich ist 
das nur, weil sich viele auf der Büh-
ne und hinter den Kulissen für die-
ses Benefiz-Festival engagieren: 
>Die Bands spielen ohne Gage, die 
Kosten für An- und Abreise sowie 
Übernachtungen werden über-
nommen. Auch das Catering wird 
gespendet, eine Küchencrew sorgt 
für das leibliche Wohl.<

Der Gedanke von Rock for one 
World wird trotz mancher Rück-
schläge weitergetragen: Ralf Schulz9 
Tod riss im Jahr 2014 eine tiefe 
Lücke, doch mit Stanislaw >Stani< 
Szczepaniak und Klaus >Metal Dad< 
Wagner übernahmen zwei seiner 
Weggefährten die Festivalleitung. 
Als auch diese beiden im Jahr 2024 
binnen weniger Wochen überra-
schend gestorben sind, hing die 

Zukunft von Rock for one World 
am seidenen Faden. Doch für das 
Organisationsteam und für Wag-
ners Kinder war es Ehrensache, das 
Festival weiterzuführen: Mit neuer 
Crew und neuen Sponsoren wurde 
das ROW 2025 erfolgreich gestaltet.

Unterstützung vieler 
Helferinnen und Helfer 

Die nächste Auflage des Benefiz-
Festivals geht am Samstag, 7. März, 
im Esslinger Komma über die Büh-
ne. Steffen Würtele, der seit einigen 
Jahren im engsten ROW-Mitarbei-
terkreis mitarbeitet, hat die Festi-
valleitung übernommen, und er 
kann sich wie in jedem Jahr auf die 
Unterstützung zahlreicher Helfe-
rinnen und Helfer verlassen. Denn 
für ihn und seine Mitstreiter ist 
klar: >Der gute Geist von Rock for 
one World soll weiterleben.< 

Das Programm des kommen-
den Festivals steht: Um 18 Uhr wer-
den sich die Türen des Esslinger 
Jugend- und Kulturzentrums öff-

nen, um 19 Uhr beginnt der Kon-
zertabend mit den Lokalmatadoren 
der Esslinger Band Targa. >Die 
Musik dieser vier Jungs hat Energie 
und geht sofort in die Beine<, ver-
sprechen die Veranstalter. Weiter 
geht9s danach mit Firephenix. Ken-
ner der Heavy-Metal-Szene schät-
zen die vier Jungs aus Göppingen 
für ihre >Mischung aus komplexen 
Songstrukturen, virtuosen Instru-
mentaleinlagen und einem gesun-
den Grad an Catchiness<. Als Co-
Headliner hat sich die italienische 
Band Alterium angesagt, die klassi-
sche Power-Metal-Einflüsse mit 
modernen Einflüssen verbindet. 
Zum großen Finale gehört die Büh-
ne den Jungs von Motorjesus, die 
kraftvollen Rock 9n9 Roll im Stil von 
Bands wie Motörhead, Turbonegro 
oder Gluecifer mit dem epischen 
Metal-Spirit der 80er-Jahre verbin-
den. Die Einnahmen aus Eintritts-
geldern, Sponsoring und Verpfle-
gung gehen diesmal an den Verein 
Wildwasser Esslingen, das Esslin-
ger Hospiz, das Projekt >Hängebrü-
cke< des Kinderschutzbunds und die 
Weihnachtsspendenaktion der 
Eßlinger Zeitung. adi/hin

Info:  www.rock-one-world.de

Heavy Metal lässt die Spendenkasse klingeln
Die nächste Auflage des Esslinger Benefiz-Heavy-Metal-Festivals geht am 
7. März im Komma über die Bühne 3 die Tickets sind schon ausverkauft. 

Die Veranstaltung Rock for one World ist vielen in der Metal-Szene auch weit über Esslingen hinaus 

ein Begriff. Foto: Robin Rudel

 Original Ostermann 

Lob ist ein faszinierendes Phä-
nomen: Man weiß, dass es 
existiert, man hat auch schon 
mal davon gehört. Am Arbeits-
platz sucht man aber meistens 
vergeblich danach. Denn in 
vielen Unternehmen wird Lob 
behandelt wie ein Feuerlöscher. 
Man weiß, wo er hängt, aber 
man hofft inständig, ihn nie-
mals benutzen zu müssen. 
>Dafür wirst du ja bezahlt< oder 
>Da war aber noch ein kleiner 
Fehler auf Seite 238< hört man 
häufiger, als  dass die Arbeit 
gewürdigt wird. 

Besonders beliebt ist allerdings 
das Abschiedslob: Da arbeitet 
ein Kollege jahrelang zuverläs-
sig, loyal und engagiert. In all 
der Zeit sagt niemand etwas. 
Erst wenn er kündigt oder in 
Rente geht, heißt es plötzlich: 
>Sie waren immer eine große 
Stütze für das Team.< Schade 
nur, dass diese Information 
jahrelang streng geheim war! 
Man fragt sich unweigerlich, ob 
solch ein Lob nur für besondere 
Anlässe gedacht ist, wie Weih-
nachten, Beerdigungen oder 
Abschiedsfeiern.

Manche denken ja, Lob mache 
bequem. Aber sagt denn jemand 
nach einem >Gut 
gemacht!< sofort: 
>Perfekt, dann 
mache ich ab jetzt 
gar nichts mehr?< In 
Wahrheit passiert 
das Gegenteil. Lob ist 
kein Sahnehäubchen. 
Es ist Benzin, oder Kaf-
fee, oder das Gefühl, 
dass man nicht 
komplett unsicht-
bar ist. Ein ehrlich 
gemeintes >Dan-

ke< oder >Das hast du richtig gut 
gemacht< kann schlechte Tage 
abfedern, Motivation retten und 
Menschen daran erinnern, 

warum sie morgens überhaupt 
aufstehen. Bitte lobt nicht 
erst, wenn jemand geht oder 
wenn es zu spät ist. Lobt mal 

zwischendurch. Jedes 
noch so kleine Lob hat 

garantiert eine 
große Wirkung! 

Vergesst nicht, zu loben!

Euer

Ostermann

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

STELLENANGEBOTE

Lkw-Fahrer (m/w/d) gesucht
mit FS-Kl. CE im Baugewerbe

Vollzeit /Teilzeit ,
Stundenlohn € 22,– + Zulagen

Einsatzbereich ab Bissingen/Teck
im Umkreis ca. 30 km, Bewerbung unter:

Telefon: 07023 74920
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 Veranstaltungskalender 

 Sa 7. Februar 

Theater
            Am Wendepunkt, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 20 Uhr
            Die Niere, Komödie mit Tief-
gang, Esslingen, Central-
Theater, 20 Uhr
            Drei Männer im Schnee, Lein-
felden-Echterdingen, Theater 
unter den Kuppeln Stetten, 
20 Uhr (ausverkauft)
            Filderbühne: Kaufhaus in 
Trouble, Filderstadt, Musikpa-
villon Plattenhardt, 20 Uhr 
(Premiere)
            Muttersprache Mameloschn, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr
            Gerhard Polacek: Der Herr 
Karl, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 20 Uhr

Musik
            Theodor, Psychedelic/Soul, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 20 Uhr
            The Ghents, Esslingen, Vier 
Peh, 20 Uhr
            Bigband des Ludwig Uhland 
Gymnasiums Kirchheim und 
Konzertorganist Albert 
Kailer, Benefizkonzert des 
Lionsclubs, Kirchheim, Mar-
tinskirche, 19 Uhr
            Drinking Beer with Mum, 
Rock, Nürtingen, Club 
Kuckucksei, 20.30 Uhr
            Winter-Clubkonzert mit 
>Shane9s not dead< und >Die 
Gebrauchten<, Wendlingen, 
Johannesforum, 19 Uhr

Sonstiges
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Halbzeit 3 die Oberstufen-
Party, Reichenbach, Die Halle,  
21 Uhr
            Schnuppertag >Bläser<, Nür-
tingen, Haus der Künste, 
10.30 Uhr
            Repair-Café, Neckartailfin-
gen, Liebenauschule, 17 Uhr
            Spazier-Wandern für Trau-
ernde, Beuren, Treffpunkt 
Therme Haupteingang, 13 Uhr
            Kinderfasching, Altdorf, Turn- 
und Festhalle, 15.15 Uhr
            Kinderfasching, Bempflingen, 
Dorfgemeinschaftshaus, 14 Uhr

 So 8. Februar 

Theater
            Oberstufen-Theater-AG des 
Schlossgymnasiums Kirch-
heim: Der Weg des Bösen, 
Kirchheim, Club Bastion, 
17 Uhr (ausverkauft) 
            Terror, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-

peln Statten, 18.30 Uhr 
(ausverkauft)
            Filderbühne: Kaufhaus in 
Trouble, Filderstadt, Musikpa-
villon Plattenhardt, 18 Uhr
            Die erstaunlichen Abenteuer 
der Maulina Schmitt, Esslin-
gen, Württ. Landesbühne, 
Podium II, 15 Uhr (ab 10 Jahre)
            Fuchs & Ferkel 3 Torte auf 
Rezept, Esslingen, Württ. Lan-
desbühne, Studio am Blarer-
platz, 11 Uhr (ab 5 Jahre)

Musik
            Klassisches Frühstück mit 
Triollage, Esslingen, Kultur-
zentrum Dieselstraße, 11 Uhr 
(ausverkauft)
            Louis Sclavis und Benjamin 
Moussay, Jazz, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 20 Uhr
            Harmonic Brass, Blechbläser-
quintett, Plochingen, Stadtkir-
che, 19 Uhr
            Preisträgerkonzert >Jugend 
musiziert<, Nürtingen, Stadt-
halle K3N, 17 Uhr
            Klavierabend mit Silvia 
Amberger, Nürtingen, Ste-
phanushaus Roßdorf, 17 Uhr

Sonstiges
            Eröffnung der Ausstellung 
>Modell Welt< von Markus 
Kistner, Nürtingen, Fritz und 
Hildegard Ruoff Stiftung, 
11   Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Vernissage zur Ausstellung 
>Immer anders 3 die FKN auf 
Tour<, Lichtenwald, Bürger-
zentrum, 11  Uhr
            Kinderfasching, Aichtal, 
Mehrzweckhalle Grötzingen, 
14 Uhr
            Kinderfasching, Kohlberg, 
Jusihalle, 14 Uhr

 Mo 9. Februar 

Theater
            Oberstufen-Theater-AG des 
Schlossgymnasiums Kirch-
heim: Der Weg des Bösen, 
Kirchheim, Club Bastion,  19 Uhr
            Liedertheater Altmann: Der 
Löwe lacht, Nürtingen, Stadt-
bücherei, 15.30  Uhr (ab 4 Jahre)

Sonstiges
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Frauenfasnet, Wendlingen, 
kath. Gemeindezentrum St. 
Georg, 19.30  Uhr
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei-Zweigstelle Roßdorf, 
15.30  Uhr (ab 4 Jahre)

 Di 10. Februar 

Theater
            Die verlorene Ehre der Katha-
rina Blum oder: Wie Gewalt 
entstehen und wohin sie 
führen kann, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Shorties, Stuttgart, Fitz, 
19.30 Uhr
            PantoMagic, Stuttgart, Frie-
drichsbau Varieté, 20 Uhr
            Oberstufen-Theater-AG des 
Schlossgymnasiums Kirch-
heim: Der Weg des Bösen, 
Kirchheim, Club Bastion, 
 19 Uhr

Sonstiges
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung der EUTB, 
Nürtingen, Bürgertreff, 9 bis 12 
Uhr (Anmeldung Telefon 
07153/6166105)
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 
15 bis 17 Uhr 
            Meditatives Tanzen, Nürtin-
gen-Oberensingen, ökumeni-

sches Gemeindehaus K2O, 
19 Uhr 
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei-Zweigstelle Oberen-
singen, 15.30  Uhr 
(ab 4 Jahre)

 MI 11. Februar 

Sonstiges
            Vernissage zur Ausstellung 
>...etwas mehr als nichts< mit 
Fotografien von Hans Alb-
recht, Esslingen, Kulturzent-
rum Dieselstraße, 
19.30 Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Rathaussturm, Bempflingen, 
11   Uhr
            Gemeinsam statt einsam, 
Nürtingen, Bürgertreff,
16 bis 18  Uhr

 Do 12. Februar 

Theater
            Der geschenkte Gaul, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr

            Vision.Hamlet.Mission, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 19 Uhr
            Offene Bühne, Nürtingen, 
Provisorium, 20.30 Uhr

Musik
            Junge Interpreten: Simon 
Geiger (Posaune) und Corne-
lia Felber (Klavier), Esslingen, 
Kreissparkasse (Bahnhofstra-
ße/Kronensaal), 19 Uhr

Sonstiges
            Rathaussturm der Kloster-
Deifel, Kirchheim, 17.17   Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Vortrag >Kinder und Smart-
phones: Medien-Sicherheits-
training für Eltern<, Referent: 
Daniel Dell9Aquia, Fildertadt, 
Quartiersladen Sielmingen, 
19 Uhr
            Draußen sein 3  Eltern-Kind-
Treff im Garten der Begeg-
nung, Kirchheim, Stiftung 
Tragwerk, 9 bis 11 Uhr
            Vortrag: Sprache, die 
Gesundheit fördert 3 eine 
Zeitnotwendigkeit, mit Rainer 
Patzlaff, Köngen, Eurythmie-
studio, 20 Uhr

            Nachmittag nicht nur für 
Ältere, Nürtinge, Martin-Lu-
ther-Kirche (evangelisches 
Gemeindezentrum), 12.15 Uhr
            Rathaussturm, Nürtingen, 
17.30 Uhr
            Rathaussturm, Frickenhau-
sen, 12 Uhr
            Rathaussturm, Köngen, 
17 Uhr
            Rathaussturm, Neckartailfin-
gen, 10 Uhr
            Rathaussturm, Aichtal-Aich, 
11.10 Uhr
            Hexennacht der Täleshexen, 
Aichtal, Festhalle Aich, 
18.30 Uhr
            Rathaussturm mit Hexen-
tanz, Neuhausen, 19.10 Uhr
            Rathaussturm, Unterensin-
gen, 16.30 Uhr
            Rathaussturm, Wendlingen, 
18 Uhr
            Nelau-Faschingsparty, Wend-
lingen, Marktplatz, 19 Uhr
            Rathaussturm mit Narren-
baumstellen, Wolfschlugen, 
18 Uhr
            Fasnetsparty im Narrenzelt, 
Wolfschlugen, 18.15 Uhr
            Rathaussturm mit Narren-
baumstellen, Wernau, Quadri-
um, 13 Uhr
            Hölle und Gugg-Rock-Café, 
Wernau, Quadriumsvorplatz, 
19 Uhr

 Fr 13. Februar 

Theater
            Der Reichskanzler von Atlan-
tis, Esslingen, Württ. Landes-
bühne, Podium I, 20 Uhr
            Erich Koslowski: Bettnäss 
Wellness 3 frisch gewickelt, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr
            Vision.Hamlet.Mission, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 20 Uhr

Musik
            Heart of Bosphoria, Rock, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 19 Uhr
            Vetinaris Groove, Rock, Ess-
lingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Planet Floyd, Pink Floyd Tribu-
te, Reichenbach, Die Halle, 
 20.30 Uhr
            Don9t Judge,  Blues, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Wein & Krimi mit Hartmut 
Wirsching (Krimi-Lesung) 
und Hannes Rehm (Weinpro-
be) , Nürtingen, Theater im 
Schlosskeller, 20 Uhr
            Gabriele Günther: Autoren-
lesung >Helene oder 13 Män-
ner später<, Nürtingen, Club 
Kuckucksei, 19.30 Uhr
            Christlich-islamisches Frau-
enfrühstück,  Nürtingen, Mar-
tin-Luther-Kirche (evang. 
Gemeindezentrum), 9.30 Uhr
            Suppenküche 3 kostenloses 
einfaches Mittagessen für 
alle Hungrigen,  Nürtingen, 
evangelisches Jugendhaus, 
12.30 Uhr
            Repair-Café,  Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 17 Uhr
            Vesperkirche, Nürtingen, 
Martin-Luther-Hof, 
11.30 bis 14.30  Uhr
            Vesperkirche, Kirchheim, 
Thomaskirche, 11.30 bis 14  Uhr
            Neujahrsempfang der Stadt 
Kirchheim,  Kirchheim, 19 Uhr
            Frauen-Kleider-Markt,  Ess-
lingen, Waldorfkindergarten 
Pliensauvorstadt, 18.30 Uhr
            Spielen, lesen, lernen,  Nür-
tingen, Stadtbücherei, 14 Uhr 
(3 bis 11 Jahre)
            Landfrauen-Fasching,  
Neckartailfingen, evangeli-
sches Gemeindehaus Frucht-
kasten, 15 Uhr
            Gugga- und Häxanacht 3 
Dolfenger Fasnet,  Neckartail-
fingen, Festhalle, 19 Uhr
            Nacht der Waddabolla,  Fri-
ckenhausen, Autmuthalle 
Tischardt, 19 Uhr
            Hexenbannertanz,  Wolfschlu-
gen, Festhalle, 19.30 Uhr
            Alemannische Nacht und 
Narrengericht 3  Straßenfas-
net mit Hölle und Gugg-
Rock-Café,  Wernau, Quadri-
umsvorplatz, 19 Uhr

Die Filderbühne feiert an ihrer 
Spielstätte Musikpavillon 
Weilerhau in Filderstadt-Plat-
tenhardt Premiere. Aufge-
führt wir >Kaufhaus in Troub-

le<, erstmals am Samstag, 
7. Februar, ab 20 Uhr. In der 
Komödie geht es um das in 
Schieflage geratene Kaufhaus 
Dickeschanz: Mitarbeiterin-

nen kämpfen auf ungewöhn-
liche Weise um ihre Jobs, ein 
Unternehmensberater und 
Klimaaktivistinnen sorgen für 
Wirbel, der Kaufhaus-Erbe 

versucht schließlich, Ordnung 
ins Chaos zu bringen. Karten 
kann man reservieren unter 
www.filderbuehne.de/tickets.

      Foto: Filderbühne

 >Kaufhaus in Trouble<  

VOLKSWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

BMW

HYUNDAI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WOHNWAGEN

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUDI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

CITROEN

Familien-Vater sucht
WOHNWAGEN für 4 P. gerne m.

Stockbetten, Tel. (01 73) 6 97 29 97 

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTA

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

OPEL

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

MERCEDES

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

KRAFTFAHRZEUGE

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

FORD

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WOHNMOBILE

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

CABRIO

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Rienth’s
Weintreff

Im Hasentanz 8–8 10
70734 Fellbach

Telefon 07 11 / 58 16 55
Internet www.rienth-weingut.de

Mo + Di Ruhetag

Reservierung möglich

Täglich wechselnde Tagesessen

10. April 202214. August 2022
m 7. Septembe
0. Oktober 202 30. Oktober 202

ir habeWir haben bis
17.12.2023
und vom

geöffnet.

 

 WIR HABEN  
GEÖFFNET
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 Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!

www.extra-wochenende.de



Gipser sucht Nebenbeschäftigung,
Innenrenovierung aller Art .
.0152 - 12074869

ARBEITEN
IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
ist zum 1. September 2026 ein

Ausbildungsplatz zur/zum
Kau昀昀rau/Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext
(inkl. Informationen zur Ausbildung und dem konkreten
Anforderungsprofil) finden Sie unter
http://www.ltbw.de/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 2. März 2026!

Landtag von Baden-Württemberg
Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart
jobs@landtag-bw.de, www.landtag-bw.de

24-Stunden - Pflege zuhause.
. 0176 - 74 06 00 87

STELLENANGEBOTE

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkoneetc.,.0152 - 12074869

Suche Putzstelle auf geringfügiger
Beschäftigungsbasis im Raum Esslin-
gen und Ostfildern. 0163-1858410

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Handwerker sucht Nebenberuf.:
Boden verlegen, Reparaturen &
Renovierungen aller Art.
Tapezieren, Streichen, Trockenbau
Tel: 0176 63331557

Biete Flachdach + Dachsanierung,
Gipser + Wärmedämmung, Fliesen,
Laminat, Garten an und mehr. Neben-
job.. 0172 - 700 29 95

AAkkttuueelllleess SStteelllleennaannggeebboott ((mm//ww//dd))

▪ SScchhuullsseekkrreettaarriiaatt
an der Bodelschwinghschule Nürtingen
Teilzeit 50 %, unbefristet, E 6 TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
karriere.landratsamt-esslingen.de
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

Kaufe Reihenhaus oder Doppel-
haushälfte direkt von privat
.0151-67553260

WOHNUNGEN

3-Zimmer-Whg. in ES-Pliensauvor-
stadt ab 01.05 zu vermieten, Geu-
ernrain 14, 2. OG rechts, WM 1.300¬
. 0157/ 72034179

IMMOBILIENGESUCHE

3-ZIMMER-ETW

1-ZIMMER-ETW

4-ZIMMER-ETW

VERMIETUNGEN

1-ZIMMER- 

WOHNUNG

GRUNDSTÜCKE

Solides Ehepaar sucht in Esslingen
Stadt, Oberesslingen 3,5 - 4 Zi.Whg.
zum Kauf auch renovierungsbedürf-
tig, gerne mit Gärtle, Terrasse oder
Balkon. Privatangebote bevorzugt.
/manu62@gmx.de

MIETGESUCHE

ES-Stadtmitte 4-Zi.Whg., ca. 104 m²,
1. OG, modernisierter Altbau, Garten,
KM 1200,- ¬ + NK + 3 MM Kt.
/ unter ZZ209242 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Ihr Mieter geht Ihnen auf die Nerven?
Verkaufen Sie mir die Wohnung (privat).
AB: 07025 / 8979694

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
0711-92539919

4-ZIMMER- 

WOHNUNG

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Obertürkheim, 3-ZW, EG, 73m², mit
Blk., Laminat, Dusche, sep.-WC, ohne
EBK, KM 900,- + NK + KT 1800,-
sofort, VA vorhanden, Aussagefähige
Zuschriften mit Tel.-Angabe.
Mail: wohnung-08-oth@web.de

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Reichenbach a. d. Fils 2 ½ Zi.Whg.
ca. 68 m², BLK, EBK, frisch renov., WG
möglich, KM 900,- + NK 200,- ab so-
fort.. 0176-80549810

HÄUSER

Denkendorf 3,5 Zi.-Whg., 91 m²,
2 BLK, an NR, o. Ht., KM ¬ 800,-- +
NK + 3 MM KT + Garage.
Aussagefähige Zuschriften.
/ unter ZZ209240 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Ältere, weltoffene Frau möchte nicht
mehr alleine wohnen. Einsamkeit ist
kein guter Freund. Suche deshalb ei-
ne Wohnung oder älterers Häuschen
um eine WG zu gründen, max. 2 Per.,
(Älter), Tel. 0176/34113010
Raum Esslingen oder Aichwald

Suche zum Kauf von Privat:
Eigentumswohnung
. 0711-92539919

ES-HK Nähe Burg, 1-Zi.Whg. ca.
28m², Kochnische, teilmöbl.
WM 600,- ¬ ab 1.3.. 0711-379973

Liebe Eigentümer! Ich suche
für eine Familie mit zwei noch klei-
neren Kindern ein 1-2 Fam.-Haus
zum Kauf. Gerne auch ein Gene-
rationenhaus oder mit ELW. Mit
freundlichen GrüßenWolfgang
Fiedler, Immobilienmakler (IHK)

GARANT lmmobilien 07161 98 88 834

LIEBE EIGENTÜMER꞉ Ich suche für eine junge Familie aus der Umgebung
ein Haus mit genügend Platz für weiteren Zuwachs und Homeoffice.

Gerne mit Garten, renov.bed. ist kein Problem! Einzug flexibel.
Alle Angebote sind willkommen.

Ihre regionale Maklerin Josefine Stein – j.stein@garant-immo.de

www.garant-immo.deTel. 0711 23 955 107GARANT Immobilien

Ruhiger Dipl.-Ing. (60) unbefristet,
festangestellt, NR, sucht 2,5 - 3 Zi.
Whg. (EBK und Kellerraum) ca. 55-
70m² im Raum ESS, NT und Kirchheim
u. T./mieten2026k@gmail.com

STELLENGESUCHE

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

1-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  
Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.
 

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und kostenlose Informationsquelle.

Wo die Arbeit ruft:  

Stellen & Chancen im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

An unsere  
Inserenten:

Schlusstermin ist immer  
am vorherigen Mittwoch  
um 12 Uhr.

www.extra-wochenende.de

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge -- 07181 76450

Bin 76+, Raucher, mobil und sehr
selbständig.Suche eine schlichte
& ausgeglichene Wegbegleiterin
/ unter ZZ 722871 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

KAUFGESUCHE

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

VERKÄUFE
Pelze Pelze Pelze

Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren, TEL:0162 6727958

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

SIE SUCHT IHN

D-Mark-Münzen gesucht! Ankauf
zu Höchstpreisen, weit über Nenn-
wert. Sofortige Barzahlung, seriös
& diskret. Tel. 0170-7771107
Hr. Schwamberger

DIES & DAS

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Hilde (66) privat
. 01523 78 66 272

KONTAKTE

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

ER SUCHT SIE

Hallo Hobbygärtner, für den Bau
eines Kleingewächshauses rostfreie
Metallteile, einschl. Glas, preisgünstig
abzugeben, mögliche Breiten 3 Meter
und 4 Meter, mögliche Längen 2. 4. 6.
8. Meter usw. Tel. 0152-14497305

MUSIK

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Er, 70J., schlank, 1,83 gr., sucht net-
te, attrak. Frau, gerne auch andere
Nationalität. Kontakt unter Whats App
bitte mit Bild.. 0176/32400794

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Akkordeon Hohner Concerto III inkl.
Koffer zu verkaufen. VB 1200,- ¬.
Tel. 0711/3009989, 0157/1067028

56-jährige junggebliebene Frau sucht
einen lieben Mann, für den Treue, Re-
spekt und Ehrlichkeit an 1. Stelle ste-
hen. helsonnenschein56@gmail.com

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

Attraktive Veronika, 73 J., sehr sym-
pathisch, freundlich und hilfsbereit,
ich lache gern, bin ehrlich, liebe die
Natur, Spaziergänge, doch allein
macht das alles keinen Spaß. Da ich
keine Kinder habe bin ich fastimmer
allein. Ich besitze zwei fleißige Hände
u. ein treues Herz. Gerne würde ich
Dich mal zu mir einladen, damit wir
uns kennen lernen können pv
Tel. 0160 3 97541357

Suche Brennholz ( Baumstämme,
Balken, Bretter ). 0152 14497305
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